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Deshalb sind im Einarbeitungsplan alle Maßnahmen der 
politisch-ideologischen Dildungs- und Erziehungsarbeit 
von. der Erörterung der Frage der Macht durchdrungen, 
jener Macht, die das ¥ohl des Volkes und die Sicherung 
des Friedens bedeutet. Venn der neueingesteilste Arigefitö- 
rige diese Frage versteht, dann vird er,, da er um- die 
Gesetzmäßigkeit des Sieges-jdös Sozialismus- -weiß, unbeirr­
bar und kämpferisch unseren: Standpunkt, den politischen 
Kurs der Partei verstehen, andere von seiner Richtigkeit 
überzeugen und die imperialistische Hetze offensiv zu- 
rüclcveisen.

2.2. Die Verantwortung der DienstVorgesetzten, Funktio­
näre der Partei und des sozialistischen Jugendver­
bandes für die umfassende Durchsetzung der Ziele 
und Grundsätze des politisch-operativen Einarbei- 
tungsprozesses___________________________________

Die Erwartungen des einzelnen und des Kollektivs hin­
sichtlich der eigenen Entwicklung, der politischen, fach­
lichen und menschlichen Qualitäten der Vorgesetzten, und 
der Angehörigen werden weiter steigen. Die Neueingesteil­
ten gewinnen ihre Lebens- und Klasschkampferfahrungen in. 
einer anderen Umgebung und auf eine andere Art, als die 
bereits erfahrenen Angehörigen, sie einmal gewonnen haben. 
Den künftigen. Bedingungen, den. sicher reiferen, aber auch 
differenzierteren Eigenschaften der Persönlichkeiten und 
Kollektive müssen folglich die Formen und Methoden der 
Führung und Leitung, Ausbildung und Erziehung entsprechen, 
mit denen sie für die zuverlässige Aufgabenerfüllung im 
politisch-operativen UntersuchungshaftVollzug motiviert 
und befähigt werden. T.vie vom einzelnen Angehörigen und 
den Sicherungs- und Kontrollkollektiven mehr Verantvor-


